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Gemeinde Lückendorf erhält neuen  
FTW® Trinkwasserspeicher 

 
Um in der Gemeinde Oybin im Ortsteil Lückendorf auch in den kommenden Jahren eine si-
chere Trinkwasserversorgung zu gewährleisten, stand die Süd-Oberlausitzer Wasserversor-
gungs- und Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH (SOWAG) aus Zittau vor der Entschei-
dung den bestehenden, alten Trinkwasserspeicher aus Beton, der mittlerweile in die Jahre 
gekommen war, zu sanieren oder durch einen neuen Trinkwasserspeicher zu ersetzen. Hier-
für musste ein entsprechendes Konzept erarbeitet werden, mit dem das IBOS Ingenieurbüro 
für Tiefbau, Wasserwirtschaft und Umweltfragen, Ostsachsen GmbH beauftragt wurde. 
 
Die Entscheidung fiel zugunsten eines neuen Trinkwasserspeichers aus Polyethylen, da die-
ser neben den bekannten Vorteilen des Polyethylen auch einen Kostenvorteil im Vergleich 
zu dem Betonbehälter hatte. Die Vorteile des FRANK FTW® Trinkwasserspeichers aus PE 
sind: 
 

- Geringes Gewicht der Bauwerke und damit einfaches Handling auf der Baustelle 
- Kurze Bauzeiten aufgrund werkseitiger Vorkonfektionierung 
- Variable Gestaltungsmöglichkeiten bei der Ausführung 
- DVGW W 270 geprüftes und zugelassenes Polyethylen 
- Sehr glatte und wartungsfreundliche Wasserkammern 

 
Den Auftrag zur Bauausführung bekam die Oberlausitzer Straßen-, Tief- und Erdbaugesell-
schaft mbH aus Zittau, die bereits Erfahrung mit dem Verlegen von Großrohren aus PE hat. 
Aufgrund der Platzverhältnisse in Lückendorf kam ein 2-Speicherkammern-System mit einer 
davor liegenden Armaturenkammer zum Einsatz. Der Nutzinhalt jeder Wasserkammer be-
trägt 50 cbm, so dass den Bürgern in Lückendorf insgesamt 100 cbm Trinkwasser zur Verfü-
gung stehen. Die quer vor den Wasserkammern angeordnete neun Meter lange Armaturen-
kammer mit einem Innendurchmesser von 2,70 m dient zur Unterbringung der Pumpen, Ab-
sperrschieber, Be- und Entlüftungsleitungen sowie dem Zugang zu den Wasserkammern. 
 
 
 
          

       

 
 

Abb. 1: Aufstellungsort des Speichers Abb. 2: Setze n der Armaturenkammer 
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Der Zugang zur Armaturenkammer wird über eine Zugangstür, die in einem speziell hierfür 
angefertigten Betonbauwerk untergebracht ist, realisiert. Beim Setzen der Armaturenkammer 
musste daher die Aussparung der Tür in der Armaturenkammer genau mit der Aussparung in 
dem Betonbauwerk übereinstimmen, um einen problemlosen Zugang in die Armaturenkam-
mer zu gewährleisten. Nachdem die Armaturenkammer an dem für sie vorgesehenen Ort 
platziert und ausgerichtet war, wurden die beiden, jeweils 13 m langen und im Durchmesser 
2,40 m großen, Wasserkammern mit Kran und Unimog zu ihrem Bestimmungsort gebracht. 
Der Anschluss der Wasserkammern an die Armaturenkammer wurde mittels werkseitig vor-
gefertigter Spitzende-Muffe-Verbindung hergestellt, die abschließend von Mitarbeitern der 
FRANK Deponietechnik GmbH mittels Extrusionsschweißung dichtgeschweißt wurde. 
 
 
 

    
 

 
 
 
 
Ebenso wurde die zweite Wasserkammer an die Armaturenkammer angeschlossen. Insge-
samt wurden für das Vor-Ort-Bringen der Armaturenkammer und der beiden Wasserkam-
mern knapp vier Stunden benötigt. Das Dichtschweißen der Wasserkammern mit der Arma-
turenkammer dauerte noch einmal 1 ½ Arbeitstage, so dass für das Aufstellen des FRANK 
FTW® Trinkwasserspeichers zwei Arbeitstage benötigt wurden.  
 
Die abschließenden Arbeiten, wie zum Beispiel das Verfüllen der Armaturen- und Speicher-
kammer sowie das Anschließen der Zu- und Entnahmeleitungen, werden noch einige Zeit in 
Anspruch nehmen. Sobald diese erledigt sind kann der neue Trinkwasserspeicher aus PE 
als Ersatz für den alten Speicher in Betrieb gehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 3:  Anlieferung einer Speicherka m-
mer mit Hilfe eines Baukrans 

Abb. 4:  Setzen der Wasserkammer an 
die Armaturenkammer 
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Lieferumfang  
 

� 1 FTW® Trinkwasserspeicher bestehend aus: 
 

� 2 Wasserkammern DN 2400, Länge 13 m 
� 1 Armaturenkammer DN 2700, Länge 9 m 

 
 
Auftraggeber: 
 
SOWAG, Äußere Weberstraße 43, 02763 Zittau 
 
 
Beteiligte Unternehmen: 
 
Oberlausitzer Straßen-, Tief- und Erdbaugesellschaft mbH, Friedensstraße 35c, 02763 Zittau 
 
IBOS Ingenieurbüro, Kleine Konsulstraße 3-5, 02826 Görlitz 
 
FRANK Deponietechnik GmbH, Dieselstraße 22, 61200 Wölfersheim-Berstadt 
 
FRANK GmbH, Starkenburgstraße 1, 64546 Mörfelden-Walldorf 
 
 
Kontakt: r.carbon@frank-gmbh.de 
  m.ehnert@frank-gmbh.de 
  

Abb. 5: Armaturenkammer von innen Abb. 3:  fertig aufgestellter FRANK FTW ® 
Trinkwasserspeicher 


